
HANNOVER. Nachdem sich gleich vier etablierte Organisationen Mitte Februar zum Landesstützpunkt Hospizarbeit und Pal-
liativversorgung Niedersachsen zusammengeschlossen haben, werden jetzt auch online die Kräfte gebündelt. Die neue In-
ternetseite  liefert Antworten auf häufig gestellte Fragen rund um die Hospizarbeit und listet Angebote vor Ort auf, die über
unterschiedliche Filterfunktionen selektiv gewählt werden können. Die Navigation ist nutzerfreundlich und logisch aufgebaut:
Mit einem Klick kommt man immer zu den gewünschten Informationen. 

„Die Struktur der Seite folgt der Suchlogik Interessierter und Betroffener, die schnell, einfach und bedarfsgerecht Informationen an-
gezeigt bekommen, um dann die Hilfe anfordern zu können, die benötigt wird“, sagt Ulrich Domdey, Vorsitzender des Landesstütz-
punktes mit Sitz in Celle, und betont: „Da der Hilfebedarf schwerkranker und sterbender Menschen von Fall zu Fall unterschiedlich
ist und sich auch im Verlauf der letzten Lebensphase verändern kann, ist eine vernetzte Versorgung wichtig, die ein reibungsloses In-
einandergreifen verschiedener Hilfsangebote gewährleistet – und jetzt auch online abgebildet wird.“
Bei der Suche nach Versorgungsangeboten sind niedersachsenweit 243 Einträge in der hinterlegten Datenbank gelistet. Alle Einrich-
tungen sind in Google Maps kartiert. Ein Klick auf den jeweils markierten Standort und schon werden die wichtigsten Kontaktdaten
mit Ansprechpartner, Telefon, Mailadresse und postalischer Anschrift angezeigt. Gleichzeitig ist das jeweilige geografische Einsatz-
gebiet definiert und das Versorgungsangebot gelistet. Neben der kompletten Liste aller Angebote lassen sich diese durch hinterlegte 
Filterfunktionen bedarfsgerecht eingrenzen. 

Folgende drei Kategorien können gewählt werden: „Für Erwachsene“, „Für Kinder und Jugendliche“ und „Trauerbegleitung“. Verfeinern
lässt die Suche durch die Wahl von ambulanten oder stationären Hospizen, spezialisierte ambulante Palliativversorgung sowie Pal-
liativstützpunkte. Die regionale Suche ist als drittes Auswahlkriterium nach Landkreisen  gegliedert.

Der FAQ-Fragenkatalog ist in vier Themenfelder gegliedert: „Ambulante Hospizarbeit“, „Stationäre Hospizarbeit“, „Spezialisierte Am-
bulante Palliativversorgung“ und „Palliativstationen“. Hier werden fachlich fundierte Antworten zu Kostenübernahmen ebenso gegeben
wie praktische Hilfestellung zu alltäglichen Fragen wie: „Können Haustiere in einem Hospiz mit aufgenommen werden“ oder „Endet
die Begleitung mit dem Tod“ und so eine Vielzahl mitschwingender Gedanken von Sterbenden und deren Angehörigen thematisiert.
Daneben gibt es weiterführende Links zum Thema Hospiz- und Palliativversorgung, werden aktuelle Informationen aus dem Landes-
stützpunkt geliefert und künftig Termine in einem noch im Aufbau befindlichen Kalender gelistet. 

Einfach schneller informieren

Landesstützpunkt Hospizarbeit und
Palliativversorgung Niedersachsen
e.V.
Fritzenwiese 117
29221 Celle

Telefon: 05141/219698-6
Fax 05141/219698-8
Info@hospiz-palliativ-nds.de
www.hospiz-palliativ-nds.de
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Der Landesstützpunkt Hospizarbeit und Palliativversorgung Niedersachsen e.V. vernetzt das Angebot zur besseren Versorgung
Sterbender und deren Angehörige und hebt Synergien. Getragen wird der Verein von der Landesvertretung Niedersachsen/Bremen
der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin (DGP Ländervertretung) und dem Hospiz- und Palliativ Verband Niedersachsen
e.V. /HPVN, vormals Hospiz LAG Nds., sowie dem Betreuungsnetz schwerkranker Kinder UG. Die Niedersächsische Koordinie-
rungs- und Beratungsstelle für Hospizarbeit und Palliativversorgung (NKBHP) ist im Landesstützpunkt aufgegangen, der deren Auf-
gaben weiterführt. 

Gefördert wird der Landesstützpunkt von Niedersächsischen Sozialministerium, das die Unterstützung bis 2020 zugesichert hat,
um die nachhaltige Qualifizierung und Weiterbildung der Ehrenamtlichen in der Hospiz- und Palliativarbeit zu gewährleisten.
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